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Thema 
In der Stadt Siegen ist die (Nah-)Versorgungsinfrastruktur nicht in jedem Wohnbezirk gleich gut oder 
auf gleich gute Weise erreichbar. Besonders in Bezirken die fast ausschließlich aus Wohnungsbau be-
stehen und sich zudem oberhalb vom den Stadtzentren Weidenau befinden, ist der Zugang zu Ange-
boten gerade für weniger mobile Bewohner_innen erschwert. Weniger mobile Bewohner_innen sind 
nicht nur ältere Menschen oder Menschen mit Beeinträchtigungen. Auch Kinder- und Jugendliche und 
Haushalte mit niedrigem Einkommen haben manchmal kein eigenes Auto. Das bedeutet, dass insbe-
sondere diese Menschen relativ viel Zeit in ihrer direkten Wohnumgebung verbringen. Dem gegenüber 
steht oftmals eine Wohnumgebung, die zwar recht grün und naturnah ist aber Freiflächen hat, die 
wenig zum Verweilen einladen.   
Die Siegener Wohnumgebung ´Zur Zinsenbach´ - die offiziell zur ´Waldsiedlung´ und der Wohnsiedlung 
Weidenau-Ost innerhalb des Stadtbezirkes Weidenau gehört – kennzeichnet sich durch eine mono-
funktionale Wohnumgebung. Unter (Nah-)Versorgungsinfrastruktur wird hier nicht nur die Möglichkeit 
der Lebensmittelbeschaffung bis hin zum ärztlichen Angebot verstanden, sondern auch der Zugang zu 
sozialen Diensten (wie Jugendhilfeangeboten, psychologische Betreuung und Beratung) und zu kultu-
rellen Angeboten.  

 
 
 
 
 



Aufgabe:  
Die Wohnumgebung an der Vorderseite des Geschosswohnungsbaus der Waldsiedlung (Hausnummer 
44 bis 54) soll neu gestaltet werden (siehe Strichellinie im Plan unten). Dabei sind die folgenden Anfor-
derungen an den neu zu gestaltenden ´Sozialraum´ zu beachten. Die Wohnumgebung des Geschoss-
wohnungsbaus, inklusive und insbesondere des vorhandenen Parkdecks, sollen: 
 

1. zum attraktiven Ort für VIELE werden, d.h. für ältere Menschen, Menschen mit Beeinträchti-
gungen (barrierearm), Kinder- und Jugendliche und Erwachsene  

2. für verschiedene Nutzungen geeignet sein: zum Abhalten von kulturellen Events wie Theater-
aufführung, Puppentheater, Tanzfest, Lesung für Kinder und ältere Menschen im Freien, usw. 
(eventuell auch zum Verkauf von Dingen für den alltäglichen Bedarf)  

 
Um dies zu ermöglich sollen die Freiflächen neu gestaltet und eingerichtet werden. Fokus der Neuge-
staltung soll insbesondere ein Ort sein, der zum Verweilen einlädt, als alltäglicher Treffpunkt dient und 
auf dem Events stattfinden können und eventuell mobile Händler Waren verkaufen können. Je nach-
dem welches Nutzungskonzept Sie entwerfen, beziehen Sie bitte das bestehende Parkdeck mit ein. 
Dieses kann abgerissen, zurückgebaut oder umgenutzt werden – wobei ca. 3 Dutzend Parkplätze zu 
erhalten/wieder neu zu planen sind.  
 

 
           Parkdeck           Spielplatz (soll erhalten werden) 
 
Abgabeleistungen: Umgestaltung der öffentlichen Freiflächen im direkten Wohnumfeld des GE-
schoßwohnungsbaus 

• Gestalten Sie die Freiräume um den Geschosswohnungsbau. 
• 1 Lageplan 1:500 mit der Andeutung von Einrichtungen (Wegeführung, Grünflächen, Möblie-

rungen, usw.) für das ganze Gelände um den Geschosswohnungsbau herum, inklusive der 
Hinterseite. 

• Eine Ausarbeitung eines selbst gewählten Teilbereiches: Lageplan 1:200: Detaillierte Be-
schreibung der Grün- bzw. Bodenflächen mit Angaben der Materialien bzw. Gehölze, Pflan-
zensorten in diesem Teilbereich 

 
 
Vorgaben 

• Mehrere (Hand-)Skizzen (farbig oder schwarz-weiß), mit der sie ihre Entwurfsidee eindeutig, 
klar und überzeugend darlegen. Die Anzahl der Skizzen entscheiden Sie: wieviele Skizzen, 
Schemata, Logos brauchen Sie, um Ihre Idee klar darzustellen bzw. zu „kommunizieren“. 

• Text in dem Sie Ihre Idee verbal erläutern 
• Lagepläne farbig oder schwarz-weiß 



 
 
Format: 1 Blatt A0 (oder A1) digital im pdf-Format 
 
Ausgabe: Dienstag, 02.02.2021, 11:00 Uhr Ausgabe: digitales Treffen im Zoom: 
 

Thema: Ausgabe Stegreif BA Architektur Treffpunkte gestalten im Siegener Quartier ´Zur 
Zinsenbach´ 
https://uni-siegen.zoom.us/j/93620605186 

 
Abgabe: Freitag, 19.02.2021 bis 24 Uhr per E-Mail: sabine.meier@uni-siegen.de; bitte schicken Sie 
mir Ihre Pläne/pdfs über WeTransfer, um mein E-Mail account nicht zu überlasten.  
 
Präsentation ihres Stegreifes ist sehr willkommen, aber freiwillig und findet statt am Freitag, 
19.02.2021 um 11 Uhr: ZOOM Link ist derselbe wie bei der Ausgabe. 
 
Kontakt:   
JProf. Dr. Dipl.-Ing. Sabine Meier 
sabine.meier@uni-siegen.de 
0271- 740 3704 
 
Zusatzinfo: 
Wenn Sie über die Bewohnerschaft der Waldsiedlung mehr wissen wollen, schauen auf der Website 
der Stadt Siegen nach unter dem Stichwort: Armutsbericht: ´Sozialmonitoring mit dem Schwerpunkt 
Armut und Armutsgefährdung in Siegen´, Ausgearbeitet von: Geschäftsbereich 5 - Sozial-, Jugend-
hilfe- und Bildungsplanung, Angelika Bohn, Andreas Matzner, Seite 84 und 85! 
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